
 

 

 

 

www.gelsenkirchen.de/umweltdiplom

Team
Klima
in Schulen & KitasGemeinsam für Umwelt und Klima!

Ein Spaziergang durch den Wald ist etwas Feines. Mit 
deinen Eltern oder Freunden geht es auf Erkundung. Mit 
allen Sinnen den Wald erfühlen und ertasten, lauschen, 
schauen und schnuppern! So wird dir bestimmt nicht 
langweilig!

Ihr benötigt:
•	einen Schal oder ähnliches als Augenbinde
•	für jeden Mitspieler mindestens ein Blatt Papier und 

einen Stift
•	ein paar Sachen, die ihr vielleicht sowieso in der Tasche 

habt, aber nicht aus der Natur stammen
•	einen Beutel

Finde den Baum!
Einer von euch schließt die Augen oder lässt sie sich 
verbinden. Nun wird der „Blinde“ ein paarmal gedreht 
und vorsichtig an einen Baum herangeführt. Mit seinen 
Händen tastet er den Baumstamm ab: Wie fühlt sich die 
Rinde an? Glatt oder rau? Wie dick oder dünn ist er? Gibt 
es Äste oder Blätter? Nach einer Weile wird der „Blinde“ 
zurückgeführt, wiederum gedreht und darf nun die Augen 
öffnen. Findet er den Baum wieder? Anfassen erlaubt! 
Zweimal darf es falsch sein!

Wie hört sich der Wald an?
Für dieses Spiel braucht jeder von euch einen Stift und 
ein Blatt Papier. Sucht euch einen schönen Ort, an dem 
ihr euch hinsetzen könnt. Macht es euch bequem, am 
besten etwas verteilt. Jetzt schließt für 1 bis 2 Minuten 
die Augen (vorher die Zeit vereinbaren) und lauscht auf 
alle Geräusche des Waldes: Was hört ihr? Rascheln? Vögel? 
Andere Menschen? Ferne Autos? Schreibt alles auf, was 
ihr gehört habt. Nun vergleicht eure Ergebnisse. Wer hat 
das feinste Gehör?
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Auf der nächsten Seite 
figeht es weiter
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Was gehört hier nicht hin?
Sucht euch eine Stelle im Wald inmitten von Bäumen oder 
Sträuchern, vielleicht eine kleine Lichtung. Holt aus euren 
Taschen ein paar Gegenstände, sie dürfen nicht aus der 
Natur sein. Einer ist der Spielleiter, die anderen drehen 
sich um und schließen die Augen. Der Spielleiter legt nun 
die Sachen aus den Taschen in die Natur, aber so, dass sie 
nicht sofort ins Auge fallen. Jetzt dürfen sich die Mitspie-
ler wieder umdrehen und müssen die Sachen finden, die 
nicht in die Natur gehören. 

Fühl mal, was das ist!
Jeder Mitspieler bekommt einen leeren Beutel und sucht 
einige Sachen aus der Natur: ein Blatt, ein kleiner Stein, 
eine Eichel oder Feder… Es wird immer ein Gegenstand 
in den Beutel gelegt, der von den Mitspielern ertastet 
werden muss. Wer ertastet die Meisten?
Variation: Mit einem gefundenen Naturmaterial (z. B. 
Feder) über den Arm streichen. Was fühlst du?

Schnüffeldetektiv
Schließe die Augen und schnuppere mal! Ein Mitspieler 
hält dir ver-schiedene Sachen aus der Natur unter die 
Nase. Wonach riecht es? Gibt es unterschiede? Kannst du 
erraten, was es ist?

Diebisches Eichhörnchen
Ein Mitspieler sitzt mit verbundenen Augen auf einem 
schönen weichen Platz auf einer Lichtung. Er formt die 
Hände zu Schalen, in denen einige Eicheln liegen. Die an-
deren Mitspieler, die Eichhönchen, stehen ein paar Schrit-
te entfernt. Nun schließt der Eichelbesitzer die Augen: 
nicht schummeln! Die Mitspieler müssen sich nun einzeln 
heranschleichen. Wenn es zu laut ist, schließen sich die 
Hände! Wem gelingt es,eine Eichel zu ergattern.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 


